
Naturgenieser-Tour in der Hölderlin-Stadt 
Wanderer der Ortgruppe Enzweihingen in Lauffen am Neckar 

ENZWEIHINGEN  (bb)  Der Nebel hatte sich verzogen und so konnten die Wanderer der 

Ortsgruppe Enzweihingen des Schwäbischen Albvereines Ihren Rundwanderweg für 

leidenschaftliche Naturliebhaber mit ca. 8,5 km starten. 

Nach ca. 1 km trennte sich die Gruppe. Wanderbegleiterin Hilderose Beck führte eine Gruppe 

entlang des naturnahen Kaywaldes und Bernhard Beck die Anderen, durch den Kaywald 

sowie das Naturschutzgebiet „Alte Neckarschleife“. Nach einer halben Stunde trafen die 

beiden Gruppen wieder zusammen. Gemeinsam ging es weiter zu den Lauffener Seen, vorbei 

an großen Apfelplantagen und malerischen Weinbergen. 

 

 
 

Am höchsten Punkt der Wanderung hatte man einen herrlichen Blick auf die Stadt und den 

Neckar. Bernhard Beck nutzte die Gelegenheit, um ein paar Informationen über Lauffen und 

Umgebung zu sagen;  u.a. dass Lauffen bekannt ist als Geburtsstadt des Dichters Friedrich 

Hölderlin, dem sie die seit 2022 offiziell geführte Zusatzbezeichnung Hölderlinstadt verdankt 

und dass Lauffen die zweitgrößte Weinbaugemeinde Württembergs ist. Zu den 

Nachbargemeinden, wie z.B. Brackenheim, Nordheim oder Kirchheim am Neckar wurde 

gesagt, dass alle Orte mit dem Wein in Verbindung stehen und dass die Neckar-Zaber-Region 

Deutschlands größte Rotwein-Landschaft ist. 

Den Abschluss der Wanderung  bildete die Einkehr in einer Gaststätte der Weinstadt am 

Neckar, wo man sich nochmals über die vielen Eindrücke austauschen konnte. 



 

Parkplatz vor dem Start der Tour 

 


